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AMUSE-BOUCHE

Herzlich willkommen in der HAGA

Im August dieses Jahres trat Thomas Weber 

in die HAGA Familie ein. Sein Job als 

Fachberater im Innendienst ist vielseitig. 

Ein schimmelfreier Abend

Der HAGA Bau-Abend im September war 

ganz dem Thema Schimmel gewidmet.  

Das Format wie auch das Thema fanden 

Anklang, der Anlass war bis auf den letzten 

Platz besetzt.

Ein Oktagon in Deutschland

Ein achteckiges Bürogebäude im deutschen 

Niedersachsen erregt nicht nur wegen 

seiner Form Aufsehen – auch mit der 

gesunden Bauweise mit HAGA Naturbau-

stoffen lässt sich punkten.

WAS MACHT... THOMAS WEBER?

Ein neues Mitglied der HAGA Familie
So vielfältig, wie die HAGA Produktauswahl ist, so abwechslungsreich ist der Alltag der HAGA 
Mitarbeitenden. Deshalb wurde es Thomas Weber bisher auch noch nie langweilig in seiner 
Funktion als Fachberater Innendienst. Und falls es doch einmal so weit kommen sollte, kann 
er immer noch das Double für den Chef mimen.

«Seit August 2023 bin ich bei der HAGA im Innendienst tätig. Ich 
wurde sehr herzlich willkommen geheissen und fühlte mich vom 
ersten Tag an wohl bei der HAGA. Dies gründet einerseits auf dem 
freundlichen Miteinander im Team, anderseits auf der guten Infra-
struktur und dem gesunden Raumklima – natürlich wurde das 
HAGA Firmengebäude mit den eigenen Produkten gebaut. 

Mein Arbeitstag ist sehr abwechslungsreich. Zu meinen Hauptauf-
gaben gehört die Beratung von Bauherrschaften, Architektinnen 
und Handwerkern, sei es am Telefon, per Mail oder bei uns vor Ort 
in Rupperswil. Das Themenspektrum reicht von der technischen 
bis zur Stilberatung – was mir als erfahrenem Maler mit Weiter-
bildung zum dipl. Farbgestalter HF besonders liegt. Im tollen HAGA 
Showroom zeige ich unseren Kunden die Möglichkeiten der natür-
lichen Dämmungen und Putzaufbauten auf und unterstütze sie bei 
der Wahl aus den fast unendlichen Möglichkeiten der Farb- und 
Oberflächengestaltung. Dabei gilt es, die Wünsche und Ziele der 
Kunden unter Berücksichtigung des Bestands auf die bestmögli-
che Art zu erfüllen. 

Bei der Gestaltung des In-
nenraums sind die Art der 
Nutzung des Raumes, die 
Lichtverhältnisse, die Mate-
rialgegebenheiten und nicht 
zuletzt der Stil der Bewohner 
entscheidend für eine Farb- 
und Materialfindung, die lan-
ge Freude bereitet. Im Aussenraum hingegen spielen nebst dem 
Gestaltungsaspekt die Lage, die baulichen Gegebenheiten sowie 
die behördlichen Auflagen eine wesentliche Rolle.

Im Weiteren unterstütze ich die Administration und unsere Aus-
sendienstberater beim Erstellen von Offerten und bei der Abwick-
lung der Kundenaufträge. Da ich den gleichen Vornamen wie der 
Geschäftsinhaber Thomas Bühler habe, kommt es intern manch-
mal zu kleinen Verwechslungen. Über kurz oder lang werde ich 
deshalb wohl einen Spitznamen erhalten, aber noch hat sich kei-
ner etabliert. Ich bin stolz, Mitglied des HAGA Teams zu sein, und 
freue mich, unsere Kundschaft mit bestem Wissen zu beraten.»

HAGA BAU-ABEND

Dem Schimmel keine Chance geben
Welches sind die Ursachen von Schimmel und wie wird er langfristig beseitigt? Wie werden 
Naturbaustoffe am effektivsten gegen Schimmel eingesetzt? Der HAGA Bau-Abend im September 
war dem Thema Schimmel in Innenräumen gewidmet. Zwei Fachreferate und ein reger Austausch 
brachten viel Wissen und neue Erkenntnisse unter die Teilnehmenden.

Das Thema schien auf Anklang zu stossen, der 
HAGA Bau-Abend war schon im Vorfeld innert 
Kürze ausgebucht und wir mussten leider gar Ab-
sagen erteilen. Über 60 Personen fanden sich am 
12. September in der HAGA ein.

Auf eine kurze Begrüssung 
durch Thomas Bühler folgte 
ein Fachreferat von Andreas 
Stöckli, Mitgründer und Vor-
stand SPR Schweiz (Verband 
Schimmelpilz- und Raumgift-
sanierung), Sachverständiger 
Schimmelpilz TÜV Rheinland, 
zu Ursache und Bekämpfung 
von Schimmel in Innenräu-
men. Dabei wurde nicht nur 
Theorie vermittelt, diverse 
Praxisbeispiele konkretisierten das Erzählte. Walti Fill, Fachbera-
ter bei HAGA, erläuterte im Anschluss die Vorteile und Möglichkei-

ten der HAGA Na-
turbaustoffe bei der 
Schimmelprophy-
laxe.

Beim reichhaltigen, haus-
gemachten Apéro wurden 
dann Erfahrungen ausge-
tauscht und es kam zu re-
gen Diskussionen. 

Das Feedback zum Bau-
Abend war durchgehend 

sehr positiv. Wir freuen uns, dass das 
Zentrum für Naturbaustoffe HAGA ein-
mal mehr einen Netzwerkanlass 
durchführen konnte, der den Teilneh-
menden einen grossen Mehrwert verschaffte.

EDITORIAL

Grüezi,  
geschätzte Kundinnen und Kunden, 
liebe Partnerinnen und Partner
Bei jeder neuen Technologie und bei jedem neuen Trend stellt sich die Frage, ob es 
sich um eine Eintagsfliege handelt oder ob es tatsächlich etwas ist, das den Alltag 
und somit unser Leben verändert. Diese Frage stellt sich auch beim derzeit auf allen 
Kanälen und in allen Medien präsenten Thema der künstlichen Intelligenz (KI). 

Aber was ist KI überhaupt? KI ist der Ansatz, die Funktionsweise menschlichen Den-
kens und die Fähigkeit zu lernen auf Computer zu übertragen. Im Gegensatz zur rein 
ausführenden Programmierung mittels Algorithmen soll der Computer eigenständige 
Antworten finden und selbstständig Probleme lösen. KI kann also laufend dazulernen, 
komplexe Aufgaben lösen und sogar Prognosen erstellen. Neu ist KI eigentlich nicht, 
sie wurde bereits in den 50er Jahren des letzten Jahrhunderts entwickelt. Aber erst 
die immensen Fortschritte in der Speicher- und Rechenkapazität ermöglichen einen 
breiten Einsatz, wie er sich derzeit abzeichnet. Schon heute nutzt der Mensch rund 
200-mal am Tag KI, oftmals ohne sich dessen bewusst zu sein.*

KI wird wohl auch die Baubranche verändern, sei es in der Bautechnologie, in der 
Logistik oder in der Planung. Doch bevor KI in der Bauwirtschaft systematisch ein-
gesetzt werden und die Branche revolutionieren wird, werden wohl noch einige Jahre 
vergehen. Wenn wir in den vergangenen Jahren etwas gelernt haben bezüglich Hypes 
und Trends, dann wohl dies, dass nie so heiss gegessen wie gekocht wird. Was auch 
immer auf die Baubranche zukommen mag, drei Dinge wird KI niemals ersetzen kön-
nen: Qualität der Produkte, praktische Erfahrung, zwischenmenschliche Beziehung 
und persönliche Beratung. HAGA bietet dies seit den 50er Jahren des letzten Jahr-
hunderts an. Was auch immer sich verändern wird bei HAGA im Zuge dieser «Revo-
lution» – ich verspreche Ihnen, daran wird sich auch in Zukunft nichts ändern!

Im Sinne der Tradition und mit Blick auf die Zukunft wünsche ich Ihnen jetzt schon 
frohe Feiertage und einen erfolgreichen Start ins 2024.

Thomas Bühler 
Inhaber und Geschäftsleiter

*Quelle: www.kmu.admin.ch/kmu/de/home/fakten-trends/kuenstliche-intelligenz.html

Seit 1953 produzieren wir Naturputze und 

vertreiben natürliche Baumaterialien aus 

mineralischen oder nachwachsenden Roh-

stoffen. 40 Mitarbeitende engagieren sich 

bei HAGA für ökologisches Bauen. 



BAUPROJEKT VON UWE SZIELASKO

Traditionelle Baustoffe im Neubau eingesetzt
Am Firmensitz eines IT-Spezialisten im deutschen Niedersachsen ist ein aussergewöhnliches Bürogebäude 
entstanden. Beim Bau des markanten achteckigen Neubaus wurde auf ökologische Bauweise genauso geachtet 
wie auf die Raumgesundheit für die Nutzer. Die Kombination aus dicken Aussenwänden, einem intelligenten 
Lüftungskonzept sowie HAGA Naturkalkprodukten ermöglicht ein ideales Raumklima ohne teure Klimatechnik.

Dass das Thema Ökologie am Bau und 
Nachhaltigkeit auch bei der Bauherrschaft 
zunehmend an Wichtigkeit gewinnt, er-
kennt man an der aktiven Nachfrage sei-
tens der Auftraggeber. Auch bei diesem 
Projekt in Deutschland kam der Bauherr an 
einer Messe auf HAGA zu. Dank fundierter 
Beratung, welche nicht nur die Materiali-
sierung, sondern auch den Kontakt 
zu einem geeigneten Verarbeiter 
beinhaltete, konnte HAGA den Bau-
herrn von den Vorzügen der HAGA 
Naturbaustoffe überzeugen. 

Die Fläche der Fassade des Okta-
gons von insgesamt 550 m2 wurde 
mit einem mineralischen HAGA 
Putzaufbau versehen. Dank seiner 
Diffusionsoffenheit kann sich keine 
Feuchtigkeit als Nahrungsgrundla-

ge von Algen und Pilzen festsetzen. Was von Weitem wie eine glat-
te graue Fläche ausschaut, entpuppt sich bei näherem Hinsehen 
als raffiniert strukturierter Putz. Denn der HAGASIT Bio-Edelputz 
wurde als Altputz mit einer horizontalen Besenstruktur versehen.

Auch in Innern punktet HAGA Naturkalk mit seinen natürlichen 
Eigenschaften. Er bindet pro 100 m² Putzfläche bis zu 60 l Wasser. 
Die Luftfeuchte steigt nicht so stark an, die Wandoberflächen blei-

ben gleichmässig warm. Dank der natürlichen 
Alkalität von Kalk hat Schimmel keine Chance. 
Innenräume mit HAGA Naturkalkaufbauten ha-
ben ein spürbar besseres Raumklima. 

Dass die HAGA Naturbaustoffe «made in Swit-
zerland» nicht nur Tradition, sondern sehr wohl 
auch Zukunft haben, ist auch im Ausland be-
kannt. Im deutschen Markt werden HAGA Natur-
baustoffe immer mehr nachgefragt, und schon 
seit Jahren beliefern wir den anspruchsvollen 
japanischen Baumarkt.

JA,  ich möchte professionelle Lösungen mit Naturbaustoffen und wünsche:

	� 1 Muster-Handkoffer HAGA Lehmfeinputz Premium  
zum Aktionspreis von CHF 120.00 statt 180.00  
(exkl. Versand und 7.7 % MwSt.) 

	 Unterlagen zum Thema Lehmbaustoffe

	 Fachberatung vor Ort

Name

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

E-Mail

Talon per Post senden, per E-Mail an    oder per Fax an +41 (0)62 889 18 00

HAGA  
LEHMFEINPUTZ  
PREMIUM
Mit dem Lehmfeinputz Premium hat 
HAGA die Rezeptur von Lehmputzen 
revolutioniert! HAGA Lehmfeinputz 
Premium ist der härteste und gleichzei-
tig edelste Lehmputz im Sortiment.

In der Verarbeitung ist er einfacher als 
herkömmliche Lehmputze. Seine dank  
der speziellen Siebkurve leistungsstarke 
Zusammensetzung verleiht dem Lehm-
feinputz Premium aussergewöhnliche 
Geschmeidigkeit und Härte.
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HAGA Tagesseminare 

Ab Januar 2024 gehen die 

beliebten Tageskurse weiter!
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HAGA an der Swissbau

16. bis 19. Januar 2024

Halle 1.0, Stand E28


	Check Box3: Off
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Name: 
	Firma: 
	Strasse: 
	PLZ  Ort: 
	Tel: 
	EMail: 
	Schaltfläche 2: 


